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EMOR ai suit 


der Evangeliſch 


n Friedrichtaun, Md. 


für das Jahr 1821. 
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Verſammlung zu Friedrichtaun. 


Da dies der 
theriſchen 


ſetzte Tag wat Fo 
SemeindesDeputirten in dieſer Stadt. 
Der Ehrw. Dr. 
die Paſtoral⸗Rede. 


Der Ehrw. 


Text, Phil. 27 6. 7. 
Der Ehrw. C. 


2 Cor. 8, 9. 


Der Ehrw. Hr. Sackmann predigte Morgens in der 
Deutſch⸗Reformirten Kirche. 


Die Mitglieder der 
Kirche, woſelbſt, nach 
Preſident ſich in einem 
der Gnade wandte 


Gege 


Johann Grob, 
Johann Herbft, 


Friedrich Haas, 


Daniel Kurtz, D. P. 


David F. Schaffer, A M. 


Martin Sackmann, 


der 


Friedricht ann, den Aten September, 1821. 


Evangeliſch⸗Ku⸗ 
Synode von Maryland, Virginien, ꝛc. feſtge⸗ 


Geiſtlichen und 


zur Zuſammenkunft der 
verſammelten ſich die 


Kurtz, Preſident der 
Text, 2 Cor. 4, 8. 
S. 


Singung einer Hymne, 
inbruͤnſtigen Gebete an 


nwaͤrtige Geiſtliche. 


Baltimore, Dib, 
Taneytaun, Mp, 
Friedrichtaun, Md. 


Loudon Virg. 


Synode, hielt 
Schmucker predigte Nachmittags. 


P. Krauth predigte Abends. Text, 


Text, Matth. XI 29 
Den sten September, Morgens 9 Uhr. 
Synode verſammelten ſich in der 


der Ehrw. 
den Thron 


* 


Mancheſter, Balt. Caunty. 


Won dsborough, Friedrich Ct 
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KRAUTH MEMORIAL 


| — 11 — 
Abraham Reck, Mincheſter, Birg. 

Benjamin Kurtz, Hagerstown, Md. 

Michael Meyerheffe r. 

Heyer, Allg y. Ca. Md. 
Michael Wachter, Friedrich Caunty, Md. 
Heinrich Graber, Uniontaun, Md. 

Johann Kehler, Middletaun, Md. 
Carl P. Krauth, Martins Wirg. 
Samuel S. Schmucker, B. A. NewMarket, Shenandoah 


Eaunty, Virg. 
Die Ehrw. Herren — Miller und — Herbſt waren als 
Abgeordnete von der Synode von Pennſylvanien zugegen. 


Hemeinde⸗Deputirte. 


Michael Schorr, Baltimere. 
Abraham Lichterwald, Tancytaun. 
George Matter, Mancheſter. 
ayer, 
Salomon Creager, Woodsborough. 
Johann M. Rohrer, Loudon Caunty, Virg. 
Georg J. Harry, Hagerstaun. 
Obriſt Johann Ruſch, Harriſonburgh. 
Martin Reiſer, Cumberland. 
Jakob Routſon, Middletaun. 
Jakob Biſchop, Martinsburgh. 
Michael Wagner, Uniontaun. 


Der Ehr. Hr. Helfenſtein von der Teutſch-Reformir⸗ 
der Eyrw. Hr. Johns von der Biſchoͤfiichen 
Kirche wurden bey der Synode eingefuͤhrt, und erhielten 
Nie Dep dergleichen Gelegenheiten gewohnliche Aufmerk⸗ 
ſamkeit. 
eie der Conſtitution wurde eine Wahl der 
Jahr gehalten. Die 
folgen eder wurden gewaͤhlt, naͤmlich: 
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Daniel Kurtz, D D. Prefident. 7 

David F. Schäffer, A. M. Secretar. 

Abraham Reck, Schatzmeiſter. 

: Folgende Papiere und Dokumente wurden auf die 

| Tafel gelegt; 

6 * No. 1. Drey Briefe von Auguſta Caunty, Virg. und 
dazu gehoͤrige Dokumente, von der Synode von Penn⸗ 

i ſylvanien, 

i No. 2. Briefe von S. Peters Kirche, Rockingham 

Caunty, Virg. 

No. 3. Ein Brief von Uniontaun, Md. 1 

No. 4. Verſchiedene Briefe von Georgetaun, und ein 
Brief von dem Ehrw. J. Goodman, über denſelben Ge⸗ 
genſtand. 

No. 5. Briefe von Schenandoah Caunty, Virg. 

No. 6. Ein Brief von Creagerstaun, Md. 

No. 7. Ein Brief von New⸗Market, Virg. 

Die Verrichtungen der letzten Verſammſung wurden 
nun geleſen. Der Preſident vertheilte nun die Papiere 
i und Dofumente, welche erhalten worden Waren, unter 
folgende Committeen: 
| No. 1. Ehrw. Herren Heyer, Herbſt, d. j. Moller, 
| Schmucker, und Herren Bayer und Schorr. 

No. 2, 3, 4 Ehrw. Herren B. Kurtz, Reck, und Dee 
CS ren George J. Harry und Matter. 

5 No. 5, 6, 7. Ehrw. Herren Sackmann, Herbſt, jr. 
und Herren Rohrer und Routſon. 

Der Preſident berichtete, daß er die ihm von der Pois 
gen Bynode übertragenen Pflichten erfuͤllt habe eee 
ein Siegel fiir die Synode, Ordingtions⸗Cereß 
Licenz⸗Formulare zur Examination auf die ae 
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KRAUTH MEMORIAL 


Beſchloſſen, Daß die Synode dem Prefidencer 
hren Dank fuͤr die getreue Erfüllung der ihm angewieſe⸗ 
nen Pflichten abſtatte. 

Auf Vorſchlag) Beſchloſſen, Daß jeder Geiſt⸗ 
liche, indem er die Zahl der Getauften, Confirmirten, dc. 
berichtet, ſpeziſtzire, zu wie viel verſechiedenen Perioden 
er das Abendmahl des Herrn ausgetheiſt habe, und daß 
es in den Verrichtungen bemerkt werde. 


8 G 
Dr. Kurtz, 26 1 1 
Johann Herbſt, 35 3 4 
Johann Grob, 105 3 
D. F. Schaͤffer, 29 1 1 
F. Haas, 21 5 
A. Reck, 40 9 
Benj. Rin, 218 111 1105 51 3 
K. Graber, 82 80 543 12 6 4 
C. P. Krauth, 70 40 164 10 8 
M. Sackmann, 64 23 183 34 2 
M. Meyerheffer, 156 9187 28 3 
— Heyer, 140 24, *200 17 
Johann Kehler, 98 24 96 16 2 4 
S. Schmucker, 40 e 5 5 
George Flohr, 112 l 6 2 


In zwey Jahren. 
Seerctair verrichtete ein Gebet, die Synode wur⸗ 
de Guys uhr Nachmittags, vertagt. | 
er Madmittags.—Gebct von Hr. Sackmann. 
er erhielt Erlaubniß zur Abweſenheit, wegen 
Unpaͤßlichkeit ſeiner Familie. 
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Der Ehrw. Hr. B. Kurtz, Vorſitzer der zweyten Come 

No. 2 Enthaͤlt einen Bpfef von der St. Peters Kirche 
in Rockingdam Caunty, (Da) gezeichnet durch Ein und 
dreißig Individuen welche von dem Ehrw. Hrn. Kübler, 
einem Mitgliede der Synode von Nord Carolina, mit 
den wärmſten und einſummigſten Ausdrücken von Geneh⸗ 
migung ſprechen, zd ſehnlichſt wunſchen, daß er in dieſe 
Synode aufgenommen werden moͤge. 

Ebenfalls, einen Brief gezeichnet durch den Kirchenrath 
von Hrn. Kiblers Gemeinde, in welchen geht Anklagen 
gegen beſagten Hrn. Kibler enthalten waren, 


Worauf beſchloſſen wurde, daß die Anklggen gegen 
Hrn. Kibler in einer Miniſterial Sitzung unterſucht wer, 
den, und daß eine Committee ernannt werden follte, ihn, 
bevor die Unterſuchung anfaͤngt, zu examiniren. 

Die Ehrw. Herren Grob und Herbſt, june, wurden er⸗ 
waͤhlt, den Hrn. Kibler zu examiniren. N 

No. 3. Ein Brief von Winters Kirche, gezeichnet von 
ſechszehn Perſonen, welche den Ehrw. Hrn Grob, ihren 
vormahligen Pfarrer tadeln, und ihre Unzufriedenheit mit 
dem Ehrw. Hrn. K. Graͤber, den gegenwaͤrtig das Amt 


in beſagter Gemeinde verwaltenden Geiſtlichen, zu erken⸗ 
nen geben. 


Da kein Beweis vorgebracht werden konnte, ir gend tie 
ne Anklage zu befeſtigen, ſo wurde einmuͤthig 


Beſchloſſen, Daß die Beſchwerde gegen Hrn. 
Grob ungegruͤndet ſey. 

Beſchloſſen, Daß dieſe Synode keine Urſache ei⸗ 
ner Beſchwerde gegen Hrn. Graͤber finden kann, und daß 


— 


— 


— 
- W — 
1 
* 
4 nee t 
— 4 
? 
* ath 
2 
* 
Re 
| 
5 
| 4 
* 
4 
“¥ 
it 
* 
ut 
| = 
5 
: 
* 
ui 
| 2 
* 
1 
| 
} 
| 
4 
»» 


| 
KRAUTH 


— 13 —a— 


bee an beſagte Gemeinde einen Ermahnungs 
Brief mit einer Abſchrift dieſer Beſchlüſſe ſchreiben ſoll. 
No. 4. Eine Bittſchrifſt von den Beamten und Ver 
waltern des Waiſenhauſes in Georgeraun, (D. C.) 
die Synode erſuchend, ihnen ein gewißes Stuͤck Grund, 
zum Gebrauche des beſagten Inſtitutes zu uͤberlaſſen, wel⸗ 
ches urſprünglich durch den verſtorbenen und ſehr bedauer⸗ 
ten Dr. Ott, fuͤr die Lutheraner in Georgetaun gekauft 
wurde. 
Da andere Schriften vorhanden ſind, welche beweiſen, 
daß den Luthergnern anſehnliches perſonelles Eigenthum 
Eigenthu vermacht wurde —der wahre Werth und Zu⸗ 
ſtand des Eigenthumes den Lutheranern in Georgetann 
angehörig, iſt nicht bekannt — fo wurde demnach folgen⸗ 
der Beſchluß gefaßt: 
Beſchloſſen, Daß eine Committee ernannt werden 
fol, um dem Zuſtande eines gewißen wirklichen und perſo⸗ 
nellen Eigenthums nachzuforſchen, welches den Luthera— 
nern i Die don Columbia gehoͤrt; und ferner alle 
mögliche Mittel anzuwenden, beſagtes Eigenthum wieder 
für den Gebrguch der Lutheraner zu bekommen, und in 
dieſem Geſchaͤfte fo zu handeln, wie es ihnen ihre Klugheit. 
und Weisheit vorſchreibt. 
Die Ehrw. Herren D. F. Schaͤffer und Benj. Kurtz 
wurden dazu ernannt. 
Poe durch Hrn. Meyerheffer. 
Mertagt bis zum Aten Sept. um 9 Uhr Morgens. 
eeAbend hielt der Ehrw. Hr. Heyer eine Rede — 
wer, wp. 17, 30, 31. 

Sept. um 9 Uhr Morgens—Giebe ven 
Hrn. Reck. 
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or Heyer, Vorſiter der erſten Committee berichtete. 
Dah die Briefe und andern Dokumente, welche vor die 
Committee kamen, ſorgfäͤltig unterſucht werden; daß ſie 
eſchwerden gegen den Ehrw. Hrn. Meyerheffer enthal⸗ 
ici, welchen der Ehrw⸗ Hr. Riemenſchneider und ſeine 
Freunde anklagen, daß er Unzufriedenheit in ſeiner Gemein⸗ 
de erregte, indem er in die Gegend zog, und fiir fie, ohne 
irgend einen Beruf fein Amt verrichtete. 

Auf der andern Seite wurden Beweiſe vorgebracht, 
daß Hr. R. einer Gemeinde freywillig emſagte, und von 
einer feyerlich und geſetzlich entlaſſen ward, ehe Hr. M. 
das Amt allda ausübte. 

Die Committee konnte hinſichtlich der Picket⸗Moun⸗ 
tain Gemeinde, wo Hr. M. jetzt ſein Amt verwaltet, in 
ſeiner Sache nichts einleuchtendes finden. 

Nach einer vollkommenen Abhandlung und Aufſtelung 
der Beweiſe von Seiten des Hrn. M., welche nicht vor 
die Committee kamen, vurde beſchloſſen; 

1. Daß, da die Mehrheit der Mitglieder der beſagten 


Gemeinden mit dem Ehrw. Hrn. R. unzufrieden zu ſeyn 


ſcheinen, und die gegenwartig unter ihnen herrſchende Un⸗ 
zufriedenheit ſo groß iſt, ſo denkt die Synode, daß die Ru⸗ 
he nur dann hergeſtellt werden kann, wenn Hr. R. zu an⸗ 
dern Gemeinden geht. Vi 

2. Daß von den beygebrachten Beweiſen, die Synode 
über die Klugheit oder Unklugheit des Hrn. M., die e 
ſorgung der Picket Mountain Gemeinde zu ubernehmen, 
nicht entſcheiden kann. 

Der Ehrw. Hr. Sackmann, Vorſitzer der Sten Some 


mittee, berichtete, daß fic die mit , 6,7 bezeich Briefe 
examinirt haͤtten. 


74 
4 
} 
{ 
ay’ 
1 
1 
| 
| 
Hi 
if 
— — 
| 
1 
| 
1 
1 
{ 
g 1 7 
a 
of 
* 
5 
* ‘4 : — — — — — — 
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No, 5 enthaͤlt eine Empfehlung für Hrn Kibler. 

No. 6, enthaͤlt eine achtungs volle Bittſchrift der Ge⸗ 
meinde von Creagerstaun, daß der Ehrw. Hr. Haas als 
FPaſtor befagter Gemeinde entſetzt, und ihnen erlaubt wer⸗ 
de, einen andern anzunehmen. 

Auf Vorſchlag beſchloſſen: Daß der Ehrw. Hr. Haas 
bis zum naͤchſten November fortfahre / fein Amt in der be⸗ 
ſagten Gemeinde zu verſehen, und daß keinem andern 
Geiſtlichen von unſerer Kirche erlaubt ſeye / dieſe Gemein⸗ 
de zu beſorgen, bis Hrn. Haas alle ſchuldigen Ruͤckſtaͤnde 
bezahlt ſind. 

No. 77 ein Brief von den Gemeinden unter der Paſto⸗ 
ral⸗Sorge des Ehrw. Hrn. S. Schmucker, ihren ent⸗ 
ſchiedenen Beyfall wegen ſeines Betragens uͤberhaupt, 
und wegen ſeiner vorgetragenen Lehre ausdruͤckend. 

Auf Vorſchlag beſchloſſen, Daß eine Committee er⸗ 
nannt werde, um eine Zucht zu entwerfen, die in den mit 
dieſer Synode verbundenen Gemeinden eingefuͤhrt wer⸗ 
den moͤge. 

Die Ehrw. Herren B. Kurtz, A. Reck, und S. 
Schmucker, und Herren J. Ebert, G. J. Harry und 
Biſchop, wurden demzufolge ernannt. 

Gebet von Hrn. Herbſt, ir. 

Bis um 3 Uhr Nachmittags vertagt. 

3 Uhr Nachmittags — Gebet von Hrn. Grob. 

Die Conſtitution von der General⸗Synode wurde ge⸗ 
leſen; die Frage wurde wegen jeden Artikels beſonders, 
endlich wegen der ganzen Conſtitution, aufgenom⸗ 
und einmuͤthig derſeiben beygeſtimmt. 
see Conſtitution gemaͤß iſt dieſe Synode autho⸗ 
Abgcordnete von dem Range der ordipirten 

iy 
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Geiſtlichen, und zwey zu Generals 
Synode zu waͤhlen. Die folgenden Bender wurden ge⸗ 
hoͤrig gewahlt. 

Die Ehrw. Herren Dr. Kurtz und David F. Schaͤf⸗ 
fer -und Herren Johann Ebert von Friedrichtaun, und 
George Schryock von Hagerstaun: 

Eine Einladung von den Verwaltern der Friedrich 
Caunty Bibelgeſellſchaft, daß dieſe Synode einer Ver⸗ 
ſammlung der beſagten Geſellſchaft beywohnen moͤge, 
wurde geleſen. 

Beſchloſſen, daß die Mitglieder dieſer Synode die Ein⸗ 
ladung aufs herzlichſte annehmen. 

Die zur Entwerfung einer Zucht, ꝛc. ernannte Commit⸗ 
tee berichtete: 

Daß ihrer Meynung nach dieſe Sache von zu großer 
Wichtigkeit iſt, um waͤhrend der gegenwartigen Sitzung 
der Synode vollendet zu werden. Sie anempfehlen daher, 
daß eine Committee ernannt werde, welche aus drey Pa⸗ 
ſtoren und einer gleichen Anzahl Gemeinde⸗Deputirten 
beſtehe, deren Pflicht es ſeyn ſoll, ſich zu ſolcher Zeit und 
an ſolchen Orte zu verſammeln, als fie Fir ſchicklich halten He 
moͤgen, um eine ſolche Zucht vorzubereiten, und ſelbige der 
naͤchſten Synode zur Ueberlegung zu uͤbergeben. Und dieſe 
Committee empfiehlt ferner, daß es die Pflicht jedes Geiſt⸗ 
lichen, welcher ein Mitglied dieſer Synode ijt, fev, ſeine He 
Gedanken uber dieſen Gegenſtand einem dazu ernannten we 
Mitgliede der Committee binnen zwey Monaten von die⸗ we 
ſem Tage an, mitzutheilen. a 

Der Bericht wurde angenommen, und die naͤmüche 1 
Committee wieder ernannt. 
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— 
Die jahrlichen Beytraͤge von den Gemeinden wurden 


nun von dem Schatzmeſſter durch die Deputirten em⸗ 
pfan gen 

Da der Schatzmeiſter aufgefordert wurde, den Zustand 
des Schatzes zu berichten, fo benachrichtigte er die Syno⸗ 
de, daß er ſeit dem Beſtehen derſeſben 194 Thaler 33 
Cents empfangen habe, wovon 42 Thaler für den Ankauf 
von Artikeln, der Anweiſung der Synode gemaͤß, verwen⸗ 
det fey, welches einen Ueberſchuß von 152 Thalern 33 
Cents uͤbrig laͤßt. 

Oberſt Ruſch bemerkte, daß ſeiner Meinung nach (und 
ſeine Gollegen ſtimmten darin mit überein) die Ver⸗ 
handlungen in beyden Sprachen zum Gebrauch der ver⸗ 
ſchiedenen Gemeinden, welche zur Errichtung des Schatzes 
beytragen, gedruckt werden ſollten. 

Einmuͤthig beſchloſſen, daß die Verrichtungen der vori⸗ 
gen und gegenwaͤrtigen Synode gedruckt werden, naͤm⸗ 
lich 250 Exemplare in Engliſcher, und eben ſo viele in 
Teutſcher Sprache. 

Da die Geſchaͤfte der Synode nun beendigt waren, fo 
wurde die Zeit und der Ort der naͤchſten Synodal⸗Ver⸗ 
ſammlung beſtimmt, naͤmlich: 

Am erſten Sonntage im September, A. D. 1822, zu 
Cumberland, in Allegany Caunty, Maryland. 

Der Preſident beſchloß die Sitzung mit einem inbruͤn⸗ 
ſtigen Gebet, und entließ die Gemeinde⸗Deputirten. 


Dieſen Abend hielt der Ehrw. B. Kurtz eine Rede — 
Ia. 43, 22. 
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aus den 
der 
Miniſterial⸗Sitzungen. 


Den Sten September, 9 Uhr Morgens. 

Die Geiſtlichen verſammelten ſich. Nach Singung 
einer Hymne, verrichtete Hr. Kehler ein Gebe 
Der Bericht der Committee, die ernannt wunde Hrn. 
Kibler zu examiniren, wurde gehoͤrt, die Beſchuldigungen 
gegen ihn genau unterſucht, und es wurde einmuͤthig be⸗ 
ſchloſſen, Daß der Ehrw. Hr. Kibler von uns als ein 
Catechet der Nord⸗Caroliner Synode anerkannt werde: 
daß es ihm auferlegt fey, wahrend dem gegenwaͤrtigen 
Jahre feine Studien bey dem Ehrw. Hrn. SS. Schmu⸗ 
cker gehorſam und fleißig zu verfolgen, und daß er, Kraft 
ſeiner Licenz, authoriſirt iſt, die Sorge fuͤr die Gemein⸗ 
den, die ihm jetzt aufliegt, zu behalten und mit Bewilli⸗ 
gung Hrn. S. in jeder andern, die es verlangt, predigen 
mag; i" 
Daß, im Fall er dieſen Bedingungen und Negulationen 
der Synode gehorcht, und keine wohlgegruͤndete Klage 
bey unſerer naͤchſten Synode⸗Verſammlung gegen ihn 
vorgebracht wird, er erwarten moͤge, als ein Mitglied une 
ſers Koͤrpers aufgenommen zu werden. a 

Beſchloſſen, daß der Seeretair Hrn. K. eine Abſche 
des obigen Beſchluſſes mittheile, und daß ſelbiger oͤffentlich 
5 den Gemeinden geleſen werde, wo er bisher gere 
hatte. 
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Hr. Kibler willigte ia dieſe Beſchluͤſſe, und petforadh 
feyerlich ſich denſelben gemaͤß zu beherrſchen. 

Die Ehrw. Herren Grob und Reck wurden ernannt, 
Hrn. Johann Winter, welcher angeſucht hatte, zu exa⸗ 
miniren. 

Beſchloſſen, daß die Ehrw. Herren Graͤber, Kehler, 
Krauth und S. Schmucker dieſen Abend ordinirt wer⸗ 
den / und daß der Ehrw. Hr. M. Wachter gleichfalls or⸗ 
dinirt werde, ſobald er Gemeinden übernommen hat. 

Beſchloſſen, Daß bey der naͤchſten Synode⸗Verſamm⸗ 
lung den Giiedern der Synode und ſolchen andern, welche 
der Paſtor des Orts zuzulaſſen fuͤr gut finden mag, das 
Abendmahl unmittelbar nach dem Fruͤh⸗Gottesdienſte ge⸗ 
reicht werde. 

Gebet von Hrn. Herbſt, jr. 

= zu 5 Uhr Nachmittags vertagt. 

Fuͤnf Uhr, Nachmittags. 
Beſchloſſen, Daß wenn immer irgend einer unſerer 
Brüder in ſeinen Gemeinden zur Kenntniß von Thatſa⸗ 
chen gelangt, welche, wenn ſie bekannt gemacht wuͤrden, 
zur Erbauung der Geiſtlichen gereichen koͤnnten, ſo follen fie 
den Secretair davon benachrichtigen, deſſen Pflicht es 
ſeyn ſoll, fie der Ueberlegung der naͤchſten Synode vor⸗ 
zuſtellen. 

Auf den Bericht der zur Examinirung Hrn. J. Winters 
onnten Committee wurde beſchloſſen, Daß er fiir das 
kommende Jahr Candidaten⸗Licenz erhalte, und 
ie Studien fortſetze. 
Noch Singung einer Hymne beſchloß der Preſi dent 
Sisung mit einem Gebet. 
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Dieſen Abend hielt der Ehrw. Hr. Grob eine Mede— MF 
Text, Ap. Geh 
Nach der Rede ordinirte der Preſident, von den andern 
Beamten und dem Ehrw. Hen. Grob unterftust, feyer⸗ 
lich nach den Gebraͤuchen und Ceremonien der Evange⸗ 
liſch⸗Lutheriſchen Kirche folgende Bruͤder als Paſtoren in 
der beſagten Kirche, naͤmlich: Heinrich Graͤber, Johann 
Kehler, C. P. Krauth, und S. Schmucker: — und gab 
Hrn. Winter, nachdem er ihm die Pflichten eines Candi⸗ 
daten vorgeleſen, eine Licenz fuͤr ein Jahr. 

Der Paſtor des Orts hielt darauf ein kurze Abſchieds⸗ 5 
Rede, und entließ die Gemeinde. 5 

Wegen der vielerley und verwickelten Geſchoͤfte wurde 
vermuthet, daß die Sitzung widerlich werden würde. 
Aber jeder Bruder ſchien entſchloſſen, fein Aeußerſtes zu 
thun, daß alle Geſchaͤfte ohne Verzug entledigt würden. 
Jeder Gegenſtand wurde discuſſirt, und endlich ohne eine 
Theilung entſchieden. Die groͤßte Harmonie, Einmüthig⸗ 
keit und bruͤderliche Liebe herrſchte waͤhrend der ganzen 
Sitzung. Es war erfreulich zu hoͤren, daß die Predigt Hi 


von dem gekreuzigten Chriſtum Individuen in jedem Di⸗ 


ſtrikte annehmbar war, und daß die Zahl der getreuen 
Nachfolger Jeſu waͤhrend dem vergangenen Jahre um 
einige vermehrt worden iſt. 9 

Daniel Kurtz, D. D Preſident. 1 
(Bezeugts) David F. Schaͤf a 


Ende. 
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